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Gebrauchsanleitung
Geocaching hat sich mittlerweile als weltweites Hobby einen Namen gemacht. Ein 
Grund hierfür liegt sicherlich darin, dass in allen Altersklassen gesucht und gefun-
den werden kann. Außerdem macht die Nutzung  moderner Medien Geocaching 
ebenfalls attraktiv. Internetplattformen bieten ihren Nutzern mittlerweile Tausen-
de von Möglichkeiten, sich als Cacher zu betätigen und in verschiedenen Schwie-
rigkeitsstufen Rätsel zu lösen und einfallsreich zu werden. Geocaching ist demnach 
eine zeitgemäße Methode der Mediennutzung mit viel Spiel, Spaß und Spannung 
für die Kinder- und Jugendarbeit und eine motivierende Methode noch dazu. In der 
kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit sind immer wieder neue Ideen gefragt, um 
Kinder und Jugendliche für die Auseinandersetzung mit biblischen Geschichten und 
Themen zu begeistern. Die Methode des Geocachings soll an dieser Stelle als Moti-
vator dienen, um biblische Themen lebendig und zeitgerecht erzählen zu können. 

Da Geocaching zu den aufwendigeren Methoden im Vorbereitungspool gehört, hilft 
dieses Buch mit vielen praktischen Ratschlägen und in der Praxis erprobten Caches, 
die Vorarbeit zu reduzieren. Für alle Theorie-Interessierten findet sich in den 
nächsten Kapiteln ein Überblick über die Entstehungsgeschichte des Geocachings, 
ein Einstiegskapitel zum „traditionellen“ Geocachen und ein Kapitel über Geo-
caching in der christlichen Kinder- und Jugendarbeit. Für unerfahrene Geocacher 
ist es sinnvoll, erst einmal einen bereits erstellten Cache aus dem Internetpool von  
Geocaching.com zu begehen. Die Praktiker und bereits versierten Geocacher über-
springen vielleicht diese Kapitel und finden ab Seite 23 ausgearbeitete Caches so-
wie eine Erklärung zur Handhabung. 

Die folgenden Caches warten nur darauf, in den Kinder- und Jugendgruppen An-
wendung zu finden. Begeisterte Geocacher, die in der Kinder- und Jugendarbeit zu 
Hause sind, haben ihre besten Ideen hier zusammengetragen und ihrer Kreativität 
freien Lauf gelassen. Einen Dank hier an alle Autoren, die zu diesem Buch beige-
tragen haben!

Viel Freude beim Stöbern 
und praktischen Suchen, Finden, Verstecken und Entdecken!

Martina Leppert, begeisterte Entdeckerin von großen und kleinen Schätzen 

privat und in der Kinder- und Jugendarbeit
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20 biblische 
Caches

Zu jedem Cache gibt es mind. einen Vorschlag für eine Andacht 
zum Thema. Die Andachten sind aus dem Buch „DU angedacht von 
A bis Z, 65 Vorleseandachten für Jugendliche“. Das Buch mit den 
vollständigen Andachten ist im BORN-VERLAG erschienen. Die An-
dachten sind auch als App erhältlich.



32

2.	 Die lachende Sara – 	
	S ollte Gott etwas 
	 unmöglich sein?

Autorin:	 Ruth Klinke (Diplom-Pädagogin), Fronhausen
Dauer:	 3 Stationen, ca. 1 Stunde
Alter:	 8 bis 12 Jahre
Bibeltexte:	 1. Mose 15,4-6; 1. Mose 18,1-16; 1. Mose 21,1-7
Material:	 Kopien der Stationen 1-3, 4 Cachebehälter, Bild von Abraham mit den  
	 Sternen für Station 1 (Download), Stifte und GPS-Geräte für die Teil- 
	 nehmer, für den Final z. B. Lachgummis

Erklärungen zu den Bibeltexten
Abraham erhält von Gott die Zusage, dass aus ihm ein großes Volk erwachsen wird. 
Im Angesicht seines und Saras hohen Alters (99 und 90 Jahre) erscheint Abraham 
dies unmöglich und auch Sara lacht darüber, als sie die Zusage erfährt. Dennoch 
wird sie schwanger und bekommt einen Sohn, Isaak. Der Name bedeutet „Gott 
lacht“. Somit kann nun auch Sara von ganzem Herzen lachen und sich freuen.

Cacheverlauf
Es werden drei Stationen angelaufen, die jeweils mit einem Teil der Geschichte und 
einem Rätsel zur Lösung der nächsten Koordinaten bzw. des Finals bestückt sind. 
Es empfiehlt sich, den Final in der Nähe der 3. Station zu verstecken, damit der 
Zeitrahmen gewahrt bleibt. 

Information für die Gruppe
Zu Beginn kann die Frage gestellt werden: „Wann habt ihr euch das letzte Mal so 
richtig gefreut?“ Die Teilnehmer können ihre Erlebnisse kurz schildern, bevor die 
Einleitung in etwa folgendermaßen lauten kann: „Sicherlich habt ihr schon mal 
über etwas gelacht, weil es total verrückt ist, oder? Darum geht es auch in diesem 
Cache. Bei dieser Geschichte solltet ihr jeweils gut aufpassen, denn einige Informa-
tionen braucht ihr zum Weiterkommen! Lasst euch überraschen, viel Spaß!“

Startkoordinaten: .N .E
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Hinweis für Mitarbeiter
Hier werden den Teilnehmern die Startkoordinaten für die erste Station gegeben.

Station 1
Sara ist eine Nomadenfrau im Land Kanaan, die mit ihren Ziegen, 
Schafen und Rindern von Weide zu Weide und von Wasserloch 
zu Wasserloch durch Steppen und Gebirge zieht. Dazu muss das 
Zelt, in dem sie lebt, immer wieder auf- und abgebaut werden. 
Sie webt Zelttücher aus der Wolle der Schafe und aus der Milch 
der Tiere macht sie Käse und Butter. Sie mahlt mühsam mit 
Steinen Korn zu Mehl und backt damit auf offenem Feuer Fladen-
brote. Sie hat ihr Leben lang hart gearbeitet und hatte nicht viel 
zu lachen. 
Abraham ist ihr Mann, der bereits 99 Jahre alt ist. Gott hatte 
zu Abraham gesprochen: „Ich werde dich segnen und zu einem 
großen Volk machen! So viele Nachkommen sollst du haben wie 
Sterne am Himmel stehen!“ Aber Sara und Abraham bekamen 
keine Kinder. Darüber war Sara sehr traurig und ihr war über-
haupt nicht zum Lachen zumute. Denn Frauen, die keine Kinder 
bekamen, wurden von den anderen verachtet. Sie dachte: „Nie 
werden wir ein großes Volk, schließlich bin ich schon 90 Jahre!“

Um die neue Koordinate zu erfahren, müsst ihr herausfinden, wie 
oft der Name ABRAHAM in den Sternen in der richtigen Reihen-
folge jeweils von oben nach unten und von links nach rechts zu 
lesen ist. Diese Zahl setzt ihr dann in die folgende Koordinate ein:

.N .E
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Hinweis für Mitarbeiter
Das Bild von Abraham findet man im Downloadbereich (siehe Seite 4) und muss zum 
Cache dazugelegt werden. Das Wort Abraham (von oben nach unten und von links 
nach rechts gelesen) taucht in der Vorlage 3-mal auf. Diese Zahl ersetzt eine oder 
mehrere Zahlen der Koordinaten. Sollte keine 3 in der Koordinate vorkommen, ist 
eine Rechenaufgabe anzugeben, aus der die Koordinaten errechnet werden müssen.

Station 2
Eines Mittags kommen in großer Hitze drei Männer zu Abraham. 
Es sind Boten Gottes. Gott selbst kommt zu Abraham. Abraham 
freut sich, verneigt sich vor ihnen und lädt sie ein, bei ihm zum 
Essen zu bleiben, das extra für sie angerichtet wird. Abraham 
läuft ins Zelt zu Sara und bittet sie, schnell ein paar Fladenbro-
te zu backen. Ein Kalb wird geschlachtet und das Fleisch wird 
gebraten. Schließlich essen die drei Männer mit Abraham. Sara 
steht hinter dem Eingang des Zeltes und lauscht. So hört sie, wie 
die Männer sagen: „In einem Jahr kommen wir zurück, dann hat 
Sara einen Sohn.“ Da muss Sara lachen, denn DAS kann sie sich 
nun wirklich nicht vorstellen! Die Männer aber sagen: „Warum 
lacht Sara? Warum sagt sie: ,Ich bin zu alt, um Kinder zu bekom-
men!‘? Gibt es etwas, das für Gott unmöglich ist?“ Sara hört dies 
und erschrickt. Sie kommt zu den Männern und sagt: „Ich habe 
nicht gelacht!“ Das sagt sie, weil sie verwirrt ist, aber die Män-
ner wissen es besser: „Doch, du hast gelacht.“ Sie brechen auf 
und Abraham begleitet sie noch ein Stück. Sara ist nun allein mit 
ihrem Zweifel: „Sollte da wirklich Gott zu mir gesprochen haben? 
Ich in meinem Alter soll wirklich noch schwanger werden?“

Wie alt waren Sara und Abraham?

a) Sara 92, Abraham 95

b) Sara 97, Abraham 90

c) Sara 90, Abraham 99

Hinweis für Mitarbeiter
Hinter die richtige Antwort werden die Koordinaten für die nächste Station einge-
fügt. Bei den falschen Antworten werden entweder fiktive Koordinaten oder Ko-

.N .E

.N .E

.N .E
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ordinaten in der Umgebung angegeben. Bei Koordinaten aus der Umgebung muss 
an dieser Stelle ein Hinweis hinterlegt werden, dass dies die falsche Antwort war. 
Sollten die Koordinaten frei erfunden werden, wäre es gut, wenn sie trotzdem den 
richtigen ähneln, damit sie nicht gleich ausgeschlossen werden.

Lösung: c) Saras Alter wird mit 90 Jahren und Abrahams Alter mit 99 Jahren ange-
geben. Diese Information wurde den Kindern in der vorherigen Station mitgeteilt. 

Station 3
Gott vergisst Sara tatsächlich nicht. Sie wird schwanger und 
kann es selbst kaum glauben! Erst recht wundern sich die Men-
schen um sie herum. Sara bekommt einen Sohn. Und sie lacht 
aus ganzem Herzen, denn sie freut sich ungemein. Sie lacht und 
dankt Gott, dass er ihr das Lachen wieder geschenkt und dass 
er seine Zusage wirklich wahr gemacht hat. Abraham und Sara 
geben ihrem Sohn den Namen Isaak, das bedeutet „Gott lacht“. 
Sara möchte alle Menschen an ihrem Glück und an ihrem Lachen 
teilhaben lassen. So dürft ihr euch auf den Final freuen.

Bestimme die Buchstaben der Worte GOTT LACHT gemäß ihrem 
Zahlenwert im Alphabet. Damit könnt ihr nun die Koordinaten 
für die Finalstation errechnen. In der Gleichung stehen bisher die 
Buchstaben, für die ihr die Zahlen einsetzen sollt. 
Beispiel: A = 1, B = 2 usw. 

Gleichung

Lösung

Hinweis für Mitarbeiter
Hier kann entweder eine Rechnung mit einer Rechnung für die nächsten Koordina-
ten eingesetzt oder die Zahlen in Schritte umgewandelt werden.

Beispielrechnung:
G = 7, O = 15, T = 20, L = 12, A = 1, C = 3, H = 8  
N 50 45. (G-1) A (T-O) | E 008 54. C H G    >   Lösung: N 50 45.615 | E 008 54.387

.N .E



36

Beispielschritte:
G+L+C-Schritte von dem Cache nach Westen, dann O+H-T-Schritte nach Norden.
Lösung: 22 Schritte von dem Cache nach Westen, dann 3 Schritte nach Norden. 
Diese Angabe ist je nach Alter der Kinder recht ungenau, aber eine gute Alternative 
zu den sonst üblichen Rechnungen.

Beschreibung des Finals
Eine Tüte Lachgummis passt gut in den Final und zum Thema des Caches.

Abschluss
Ihr konntet jetzt erfahren, wie sich das Leben von Sara und Abraham veränderte, 
weil etwas, das unmöglich erschien, wahr wurde. Vieles in unserem Leben erscheint 
uns unmöglich. Die Erfahrung, dass Vertrauen in Gott die Grundlage des Glaubens 
darstellt, muss erst gemacht werden. Dazu gehört fast immer eine gehörige Portion 
Geduld und Gelassenheit. Nicht immer bekommen wir genau das, was wir uns und 
vor allem wann wir uns etwas wünschen. Dennoch bleibt eine Zusage Gottes be-
stehen. Er sagt: „Ich bin immer für dich da und sorge für dich. Vertraue mir!“ Die 
Schmach, die Sara in der damaligen Zeit durch ihre lange Kinderlosigkeit ertragen 
musste, endete schließlich in einem freudvollen Lachen. Auf Gott ist Verlass!

Andachtstipp aus „Du angedacht von A bis Z“
Waveboard, Seite 146

Erfahrung
Für unerfahrene Kinder im Geocaching, insbesondere die Jüngeren, ist es unab-
dingbar, entweder bei den Rätseln beratend zur Seite zu stehen oder die Rätsel 
einfacher zu gestalten.




